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KlO . 41 .
k »s . i ; 9Beylage

zur Karlsruher Zeituug .
Montags den 14. O ctober 1805.

Auszüge aus den Carlsruher WitterungsBeobachtungen .

October . j Montag ^ Dienst ^ Mittwoch Y^Donnstagro^ Freitag. n . Samstägig Sonnt. 13 .

Morgens 28. 2. ?^ . - 28 . 27 . 12 . 0. 27. 7. 0. 27 . ü .^ . 27 . Y .^ 7. 27 . 7 .^ .

Barometer. Mittags . 27 . 11 ./ ^. 4-r^ . 8 . 0 . 7 .^0 .

Abends. 2 . 0. It . /o - 8 -^° . Z -fZ-- Y-As. 7 -^0 -

Moraeas . 6 .^ . Y. 0. 8 . 0. 1 o » 2 .^° . 2.

Thermometer . Mittags . ir ./o . 12. ^ -. 22»1 c>» 5- 1
^° - 3 -^ 0 -

sAbends. 5 0. 8 .^ 0 - 4. 2. 3- fo . 4-/ ° . 5- 0 . ,

Morgens. trüb trüb trüb regen regnerisch
' trüb schnee

Witterung Mittags . zieml . heiter . ebenso ebenso ebenso ebenso ebenso regnerisch
überhaupt . i Abends. heiter ebenso ebenso regnerisch ebenso ebenso trüb . *

Im Monat September war der höchste Barometerstand am 29 . Mittags 28 Zoll 3 / o Linien ; der tiefste am
iten Morgens 27 Zoll 6 Linien ; Veränderung y Linien ; mittlere Höhe aus yo Beobachtungen 27 Zoll
ii / 0 Linien ; daher 2Linien höher als im Mittel -

^
Der höchste Thermometcrstand war am ixten Mittags

21 Grad ; der tiefste am - öten ganz früh 2 Grad ; Veränderung iy Grad ; die mittlere Temperatur aus 92 Be¬

obachtungen betrug 12 Grade ; dieser Monat war also um ^ Grad kühler als gewöhnlich ; um Grad
warmer als 1821 ; um 3/ ^ Grad warmer als >803 ; und gerade so warm als 1804. Die herrschende Winde
kamen von Südwcst. Wir hatten 6 ganz heitere , 5 trübe , und >y vermischte Tage ; i fernes Gewitter ; an 9
Lagen regnete cs ; es fielen auf 1 Quadratfuß 32 ^ CubieZoll oder 2 Zoll 3 Linien hoch Regenwasser ; daher
7 .; CubieZoll weniger als gewöhnlich ; 226 CubieZoll mehr als 1822 ; 12h CubieZoll mehr als 1823 ; und 182
CubieZoll mehr als 1824 .
Obrigkeitliche Aufforderungen und

Rundmach ungen .
Carlsruhe . ( LrbVorla -' ung ) Der vor ohngefahr

14 Jahren als GlasVlascr in die Fremde gegangene
32 Jahr alte Jakob Wall von Linkenheim , hat sich
binnen y Monaten um so gewiescr hier einzufinden ,
oder von seinem Aufenthalt anher » Nachricht zu er¬
teilen , als anson beyna >e st . beste¬
hendes Vermögen seinen nächsten Anverwandten gegen
Caution ausgesvlgt werden wird . Verordnet beym
Obcramt Carlsruhe den 4 Oct . 180 : .

Rauf und Handels Sachen .
Carlsruhe . (Kauf oder vaLmntrsge. ) Die vormals

Kühnle und Compagnie zugehörig gewesene , nunmehro
aber mir Obrigkeitlich zu (Ligenthnm adjudiciete , eine
halbe Stunde von hier , nemlich in dem Ort Mählburq
gelegene Puderfabrique , welche mit L Trotten , einer

Pudermühle , auch allen erforderlichen Gerätschaften ,
sooaan mit Scheuren , Stallungen snrPserde, Schweine,
Mud und Federvieh überflüssig versehen , kurz auf das
beste eingerichtet ist , wobei sich auch noch übriger Platz
zu Errichtung anderer Gewerbe befindet — gedenke ich
entweder aus freier Hand zu verkaufen , oder wenn
sich keine Liebhaber dazu finden, pachtweise zu vergeben;
allenfalls würde ich auch das Mühlen und Trottenwerck
sammt Gerathschaften allein abgeben. Allenfallsige Lieb -
habere zu einem oder dem andern belieben sich daher au
mich zu wenden. Carlsruhe den 12 Oct . 182; .

Wohnlich
Geheimer Hofrath .

Stein . (Lieaensckntten Versteigerung 0 Vom Kur¬
fürstlichem Hosrath 2ten Senats ist die Veräußerung
nachstehender Herrschaft ! . Gebäude und Garten zu Er-
singen verordnet worden , deren öffentliche Vcxsteige-



( rvo )

rukg Montags dm 27 . Sei. l. I . unter Gestattung
mehrerer ZahlungsTermine und anderer annehmlicher
Bedingungen , je wie sich Liebhaber finden , zusammen
oder Theuweise , 8ulva l^irlticutions auf dem Rath-
hauß zu Erstngen vorgenommen werde» wird .; cs wer¬
den nehmlich verkauft :

1 . Das gut situirte aus einer Anhöhe im Flecken ,
jedoch von andern Gebäuden abgesondert stehende , von
Steinen ausgesührte dreystöckigke , r?4 Schuhe lange
und 48 Schuhe breite Speicher Gebäude , mit einem
die aanze Länge und Tieft des Gebäudes einnehmenden
gewölbten in Felsen eingcgrabenen vortrefilchen Keller ,
der 2zo Fuder fassen kann , nebst Z . auseinander ste¬
henden FrnchtBoden , auf welche zusammen 6003
Mlter Feucht geschüttet und aufbewahrt werden
können. .

2. Die bisherige Amtskcllerey -Wohmmg , säst Mitten
km Flecken nächst den , Rakhhaus in einer angenehmen
Lage , besteht :

a .) m einem zweystöckigten
'Wohngebäude , wovon

ausser zwey separirken Kellern , dor untere Stock
7 Ziminer und eine geräumige Küche , der obere
Stock aber 8 Zimmer enthaltet , und einen gros¬
sen Speicher hat ;

d .) in einer 4 bündigen Scheuer mit Pferd - und
RindviehStaiiung , auch besonder»; Holzschoppen ;

« .) in einem Waschhaus; ;
ct. 1 in besonders stehenden Schwemstallen ;
e.) in einem geräumigen Hof mit Bronnen , und
k.) in einem ohngcfähr ein halb Viertel grossen mit

tragbaren Obsbäumen und Reben besetzten Koch-
Garten , wobei) bemerkt wird , daß diese vormals
aus zwey Wohnungen bestehendem Hoftertung ,
sich wieder zu zwey separaten Wohnungen abthel¬
len lasse.

z. Der i Viertel im Meeß haltende alte Amthauß-
mit vielen tragbaren Obstbäumen besetzte Grasgarten ,
mit einem einstöckigten noch wohlkvnditionirten Gebäu¬
de , welches nebst Pserdstallneg auch zu einer Remise
dient , und nahe bey dem vorbeschriebenen Amtskellerey -
Gebäude ligt.

4. Der ein und ein halb Viertel im Meeß halten¬
de , im Flecken an der Bach liegende Mühlplatz - Gar¬
ten , welcher imchrere Zwerchbänme ». hat , bisher als
Kochgarten gut gebaut worden , und seiner Lage nach
zu einem Haußplatz wohl geeignet ist . Sodann

Z . ein einstöckigtes ohnweit der Kirche und dem
Schulhauß liegendes Wohngebäude mit einem Stall ,
«nd dem dabey liegenden ein halb Viertel im Meeß
Haltenden Garten. Stein d. 24 . Sept. 180 ; .

KMrstl . Bad . Verwaltung .

Bei Gegels Erben in Frankenthal und in den mei¬
sten Buchhandlungen ist zu haben :

Schmidts , M . I . nsMkc Geschichte der Deutschen ,
L7 und 28ter Band , 8 48 kr. Richftr , D . A. G.
Ansangsgründe der Wuudarzneikunst , 7ter und lezter
Band , mit Kupf. 8 . i st . - 4 kr. Nesewitzcns , F . G.
P« digtCn !wlieft , acht Jahrgänge in 6 Bänden . 8*
4 .st - 39 fr Sturms , I,E . PredigtEntwürfe , 8 Bäu-
de , 8 . 4 st- ZV - kr. Evetts Landprediger bei den
Gräbern , 2 Bände , 8. 1 st . 36 kr.

Obiges ist ebenfalls m Mackots Hvfbuchhanblung in
Carlsruhe zn haben ,

Großes Milrtar - Avancemer̂ .
S . Kurfürstliche Durchlaucht haben unterm 4 Ott.

folgende Militär - Avancements verordnet :
_ Es avaucircn zu :

r) General - Lieutenants
Die Generalmajors : S . Durchlaucht der Kurprinz

von Baden und von Bohlen.
2) Zu G'

e n e r a l M a j 0 r s
die Obristeu von Cloßmann , von Eck Götz , von

Harrant und von Lindheim.
z) Zn Obristen

die ObristLieutcnants Vierorbt , von Röder , von
Vincenti und von Olizy.

4) Zu Obrist Lieutenants
die Majors Eichrodt , von Stetten u . von Biedenseld .

Z) ZuMaj 0 rs :
dieCapitansvonBöckiin , Trommer, HaasundBrückncr.

6) Zu StaabsCapitäns :
die PremierLieutenaiits von Davans vom Regiment

Kurprinz , vvnKechlcr vomLeibNegimcnt, Brückner - ,
vom Regiment Markgraf Ludwig , und von Freydorff
von der Artillerie.

7) Zu SecondLieutenantS :
die StandattemFahuen - und StückJnnkersvonKiiie -«

stedt von der Garde du Corps , von Bachelin von
den Husaren (der zu Markgraf Ludwig versetzt wird) ,
vvn Waidbronn , von Künsberg und von Amrongen ,
vom LeibRcgiment : von Ren; — Krapp , Betz vom
Regiment Kurprinz ; Assbrand , Seitz und Sartory
vom Regiment MarkgrafLudwig ; Sensburg und Wolff
von der Artilierie .

Der Major und erste FlügelAdjutant von Porbeck
wird zum wirklichen GencraiAdjntant Sr . Kurfürstli¬
chen Durchlaucht, so wie der PremierLieutenailt von
KiHiuger , vom LeibRegiment , zu Allerhöchst deren 2ten
FlügelAdjutant ernannt.

Der Hauptmaan Fleck zu Mannheim wird als Mon«
tierungs Kommissär mit Sitz und Stimme beim 2ten
Departeiiftnt Kursürstl. KriegsKyllegii angestellt,
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